
 

  
 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwalmstadt 
 

am 07.09.2023 
 

im Sitzungssaal des Rathauses Ziegenhain, Wiederholdstraße 24 
 

 
Beginn: 19:00 Uhr   Ende: 20:15Uhr 
 

Unterbrechungen: ---  
 

gez.  Otto       gez. Heinmüller 

.............................................     .......................................... 
(Reinhard Otto)      (Lisa Heinmüller) 
Stadtverordnetenvorsteher     Schriftführerin 
 

Mitgliederzahl: 37 
 

Anwesend: 
 

a) stimmberechtigt: 
 

1.  StvV. Reinhard Otto 
2.  Stv. Reinhard Bauer 
3.  Stv. Helmut Böhm 
4.  Stv’e Celine Bornmann  
5.  Stv’e Christa Ditscherlein 
6.  Stv’e Ruth Engelbrecht 
7.  Stv. Patrick Gebauer 
8.  Stv. Andreas Göbel  
9.  Stv. Daniel Helwig – ab TOP 4 – 
10.  Stv. Günther Kirchhoff 
11.  Stv. Michael Knoche 
12.  Stv. Thomas Kölle 
13.  Stv. Heiko Lorenz 
14.  Stv’e Hildegard Oberländer 
15.  Stv. Stefan Rehberg 
16.  Stv. Matthias Reuter 
17.  Stv’e Susanne Salin 
18.  Stv. Jürgen Sapara 
19.  Stv. Karsten Schenk 
20.  Stv. Dr. Constantin Schmitt 
21.  Stv’e H. Scheuch-Paschkewitz 
22.  Stv. Dirk Spengler 
23.  Stv’e Karin Wagner 
24.  Stv. Thorsten Wechsel  
25.  Stv. Ralf Walck 
26.  Stv. Burkhard Walz 
27.  Stv’e Anne Willer 



 

  
 

 

a) nicht stimmberechtigt: 
 

1. Bgm. Tobias Kreuter 
2. EStR. Lothar Ditter 
3. StR. Timo Beckmann 
4. StR. Armin Happel 
5. StR’in Margot Schick 
6. StR. Marcus Theis 
7. StR. Gerhard Reidt 
8. StR. Dieter Dötenbier 
9. StR. Frank Bruchholz 
10. StR. Bernd Rösch 

11. StR. Matthias Bahlke 
12. OAR Stefan Beckmann  
13. VfW’in Lisa Heinmüller 
14. VfA’e Franziska Bierach 
15. OV Mario Heinrich Schenk 

 

Es fehlten: 

 

a) entschuldigt:  
 

1. Stv. Helmut Balamagi 
2. Stv. Christian Brück 
3. Stv. Engin Eroglu 
4. Stv. Christian Herche 
5. Stv. Thorsten Pfau 
6. Stv. Frank Pfau 
7. Stv. Georg Stehl 
8. Stv. Axel Wenzel 
9. Stv. Ulrich Wüstenhagen 
10. Stv. Christian Zeiß 

 
b) nicht entschuldigt:  
 

--- 

 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung waren durch Einladung vom 29. August 
2023 auf Donnerstag, den 7. September 2023 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.  
 
In den Reihen der SPD Fraktion hat sich eine Änderung der Besetzung ergeben. Diese 
Änderung begründet sich damit, dass Herr Sebastian Vogt sein Mandat als Stadtverordneter 
am 21. August 2023 niedergelegt hat und Herr Burkhard Walz nachgerückt ist. Stv. Walz wird 
herzlich willkommen geheißen.  
 
Durch diese Mandatsniederlegung hat es außerdem noch eine Änderung des Vorsitzes des 
Ausschusses für Soziales, Jugend und Sport gegeben, da Herr Vogt Vorsitzender des 
Ausschusses war. Als neue Vorsitzende des Ausschusses wurde Stv’e Wagner gewählt.  
 



 

  
 

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Eine Hinweisbekanntmachung mit Bekanntgabe des Sitzungsdatums wurde unter der Rubrik 
„Amtliche Bekanntmachungen“ in der HNA am 2. September 2023 veröffentlicht. Tag, Zeit 
und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung konnten auf der Homepage der Stadt 
Schwalmstadt eingesehen und abgerufen werden. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder be-
schlussfähig. 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte Stv. Schenk den Antrag, die Tagesordnung um 
folgenden Beratungsgegenstand zu erweitern:  
 
„Antrag der CDU-Fraktion zum Glasfaserausbau in Schwalmstadt;  
Ermittlung und Erschließung der „weißen Flecken“ sowie finanzielle Unterstützung durch die 
Stadt Schwalmstadt“ 
 
Die Abstimmung zur Erweiterung der Tagesordnung führte zu folgendem Ergebnis:  
 
Dafür: 23 Dagegen: 2 Enthaltungen: 0 
 
Stv. Walck nahm wegen Interessenkollision an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
Um diesen Antrag auf die Tagesordnung der Stadtverordnetensitzung nehmen zu können, 
wäre ein Beschluss mit einer 2/3-Mehrheit der gesetzlichen Anzahl der Stadtverordneten (= 
25) erforderlich gewesen. 
 
Da jedoch nur 23 Stadtverordnete für die Aufnahme der o. a. Angelegenheit gestimmt haben, 
ist die erforderliche Anzahl nicht erreicht und die Tagesordnung wurde daher auch nicht 
entsprechend erweitert. 
 
StvV. Otto schlug vor Eintritt in die Tagesordnung vor, den TOP 7 – Grundstücks-
angelegenheiten – in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln, hiergegen wurden keine 
Einwendungen erhoben. 
 
Es wurden folgende Tagesordnungspunkte beraten und beschlossen: 
 
 

Punkt 238 (1.) 
 

Mitteilungen, Fragen und Anregungen 

Aktenzeichen: 

707.0 
a) Bgm. Kreuter weist auf die schriftliche Beantwortung der 

Anfrage der SPD-Fraktion vom 27.08.2023 betr. 
Öffentliche Toiletten in Schwalmstadt hin. Die Antwort sei 
allen Stadtverordneten im Laufe des Tages zur 
Verfügung gestellt worden.  
 



 

  
 

Aktenzeichen: 

650.34 
b) Bgm. Kreuter informiert über den Beschluss des 

Magistrats zum Glasfaserausbau der Wolfhainsiedlung 
(Rörshain).   
 

Aktenzeichen: 

650.34 
c) Bgm. Kreuter bittet um Verständis bei den Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern betreffend der Baustellen und den 
dadurch einhergehenden Einschränkungen, die durch 
den Glasfaserausbau der Firma Goetel entstehen. 
Ebenfalls appelliert er an die Vernuft der Autofahrer, sich 
an die temporären Tempo 30 Zonen zu halten, um 
Gefahren zu minimieren.   
 

Aktenzeichen: 

574.30 
d) Bgm. Kreuter bedankt sich bei der Belegschaft des 

Freibades in Ziegenhain. Anschließend begründet er 
seine Entscheidung zur vorzeitigen Beendigung der 
diesjährigen Badesaison und Schließung des Freibades.  
 

Aktenzeichen: 

793.6, 112.451:Michaelismarkt 
e) Bgm. Kreuter berichtet über die Veranstaltung 

„Ziegenhain vom Feinsten“ und weist auf den 
Michaelismarkt am 17. September 2023 sowie auf den in 
diesem Zusammenhang stattfindenden „Altstadtlauf“ am 
15. September 2023 hin.  
 

Aktenzeichen: 

062.00 
f) Bgm. Kreuter macht auf das Projekt „Junior-Wahl“ 

aufmerksam, welches in einigen Schulen durchgeführt 
werde. Dort werde innerhalb der Schulen eine reale Wahl 
simuliert.   
 

Aktenzeichen: 

574.30 
g) Stv. Lorenz drückt sein Unverständnis bezüglich der 

Schließung des Freibades in Ziegenhain aus und regt an, 
zukünftig über eine längere Öffnung nachzudenken.   
 

Aktenzeichen: 

572.12 
h) Stv. Lorenz fragt, wann mit einer Eröffnung des 

Europabades gerechnet werden könne.  
 
Bgm. Kreuter teilt mit, dass es keine neuen Erkenntnisse 
zu einem Eröffnungsdatum des Europabades gebe.  
 

Aktenzeichen: 

562.12 
i) Stv. Lorenz begrüßt, dass derzeit erneut überprüft werde, 

ob im Schwalmstadion in Treysa und im Stadion in 
Ziegenhain Überwachungskameras installiert werden 
können. 
 

Aktenzeichen: 

707.0 
j) Stv. Gebauer bedankt sich für die Beantwortung der 

Anfrage der SPD-Fraktion vom 27.08.2023 betr. 
Öffentliche Toiletten in Schwalmstadt 
 
Weiterhin wirbt er für die Nutzung des Mängelmelders auf 
der Homepage der Stadt Schwalmstadt.   



 

  
 

Aktenzeichen: 

572.12 
k) Stv. Kölle bittet um Mitteilung, warum bei der 

energetischen Sanierung des Europabades die hintere 
Fassade nicht erneuert wurde.  
 

Aktenzeichen: 

354.20 
l) Stv’e Ditscherlein regt an, dass System „Onleihe“ in der 

Stadtbücherei einzuführen.   
 

 
 

Punkt 239 (2.) 
 

Aktenzeichen: 

793.60:0003  

485 Jahre Wasserfestung Ziegenhain;  

Zuschuss für Veranstaltungswochenende 

 
Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt das Vorhaben, vom 20. bis 22. September 2024 
eine Großveranstaltung innerhalb der Wasserfestung Ziegenhain auszurichten und damit das 
Merkmal der Konfirmationsstadt herauszustellen und beschließt, Mittel in Höhe von 
25.000,00 Euro als außerplanmäßige Ausgabe bereitzustellen. Die Mittel sind in den 
Nachtragshaushaltsplan 2023 aufzunehmen und für übertragbar zu erklären. 
 
Sofern im Rahmen der Veranstaltung ein Überschuss erwirtschaftet wird, ist dieser zur 
Finanzierung der Konfirmationsstadt-Skulptur zu verwenden. Insofern ist der noch offene 
städtische Zuschuss zur Finanzierung der Skulptur zu kürzen. 
 
Dafür: 26 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 

Punkt 240 (3.) 
 

Aktenzeichen: 

811.9:  

Beteiligung an der KEAM Kommunale Energie aus der 

Mitte GmbH; Kapitalerhöhung 

 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Erhöhung des Stammkapitals von 
100.000 EUR auf 200.000 EUR durch Änderung des Gesellschaftsvertrages und der 
Anpassung des Konsortialvertrages der KEAM Kommunale Energie aus der Mitte GmbH 
sowie dem Verzicht auf den Erwerb neuer Geschäftsanteile zu. Der Anpassung des 
Konsortialvertrages auch zu den weiter dargestellten Themen wird zugestimmt. 
 
Der Bürgermeister der Stadt Schwalmstadt, Tobias Kreuter, bzw. sein gesetzlicher Vertreter 
werden ermächtigt und beauftragt, den Anteilserwerb umzusetzen und zur Umsetzung des 
Beschlusses einen Beauftragten gemäß Anlage B unter Befreiung von § 181 BGB zu 
bevollmächtigen, die notwendigen Beschlüsse zur Änderung des Gesellschaftsvertrages der 
KEAM Kommunale Energie aus der Mitte GmbH zur Erhöhung des Stammkapitals und zum 
Verzicht auf den Erwerb neuer Anteile an der KEAM zu fassen und alle weiteren Schritte zur 
Umsetzung einschließlich einer Anpassung des Konsortialvertrages auch zu weiteren 
Themen in die Wege zu leiten. 
 
Dafür: 26 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
 



 

  
 

Punkt 241 (4.) 
 

Aktenzeichen: 

461.0:  

Preisanpassung des Lieferanten für die Mittags-

verpflegung in der Kindertagesstätte "Steinweg" 

 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Preisanpassung des Lieferanten für die 
Mittagsverpflegung in der Kindertagesstätte „Steinweg“ auf 3,42095 € (inkl. MwSt.) pro 
Mahlzeit ab 1. September 2023 zu. 
 
Zur Vereinfachung des internen Abrechnungsprozesses wird den Erziehungsberechtigten ein 
um 2 ct. abgerundeter Betrag in Höhe von 3,40 €/Mahlzeit in Rechnung gestellt. Die 
Mehrkosten in Höhe von 0,02 €/Mahlzeit werden durch den städtischen Haushalt getragen. 
 
Aufgrund der Regelung gem. § 6 Abs. 2 der Kostenbeitragssatzung zur Satzung der Stadt 
Schwalmstadt über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt Schwalmstadt 
vom 21. Juli 2022 erfolgt die Weitergabe der Mehrkosten erst einen Monat nach 
Bekanntgabe an die Erziehungsberechtigten, d. h. ab November 2023. Die Mehrkosten für 
die Monate September und Oktober 2023 werden durch den städtischen Haushalt getragen. 
 
Dafür: 26 Dagegen: 1 Enthaltungen: 0 
 
 

Punkt 242 (5.) 
 

Aktenzeichen: 

615.2; 794.50:  

PV-Freiflächenanlagen, Standortkonzept der Stadt 

Schwalmstadt; 

Beschlussfassung 
 
Das vorliegende Standortkonzept (siehe Beschlussbuch Seite 2557 bis Seite 2616) für PV-
Freiflächenanlagen in Schwalmstadt wird gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB beschlossen. 
 
Dafür: 26 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1 
 
 

Punkt 243 (6.) 
 

Aktenzeichen: 

621.4352:  

 

Bauleitplanung der Stadt Schwalmstadt; Bebauungsplan 

Nr. 2 "PV-Freiflächenanlage nördlich von Michelsberg", 

Stadtteil Michelsberg; Änderung des 

Flächennutzungsplans Nr. I/25 im Parallelverfahren 

Aufstellungsbeschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwalmstadt nimmt das Vorhaben zur 

Errichtung einer PV Freiflächenanlage auf landwirtschaftlichen Flächen nördlich von 

Michelsberg durch die EAM Natur Energie GmbH und die Energiegenossenschaft Schwalm-

Knüll zur Kenntnis und beschließt gem. § 2 Abs. 1 BauGB die Einleitung des Verfahrens zur 

Aufstellung eines Bebauungsplans sowie zur Änderung des Flächennutzungsplans im 

Parallelverfahren. Der Geltungsbereich der Bauleitplanung liegt ca. 500 m nördlich des 

Stadtteils Michelsberg und östlich der L 3074 Richtung Dorheim. Er umfasst die Flurstücke 

18/1, 21/1, 25, 26/1, 26/2, 98/71, 99/24 und 100/24, der Flur 2, Gemarkung Michelsberg. Der 

Geltungsbereich weist eine Größe von rund 8 ha auf. 

 

 



 

  
 

Das Plangebiet ist im anliegenden Übersichtsplan dargestellt, der Bestandteil des 

Beschlusses ist (siehe Beschlussbuch Seite 2617). 

 
Die Kosten des Verfahrens sind dem Veranlasser bzw. dem durch die Aufstellung 

Begünstigten zu übertragen. Der Magistrat wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss 

gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

 
Dafür: 25 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1 
 
Stv’e Salin befand sich während der Beratung und Beschlussfassung nicht im Sitzungssaal. 
 
 
 

Ende öffentlicher Teil der Sitzung! 
 
 
 

Punkt 244 (7.) Grundstücksangelegenheit 

 

 Wurde behandelt. 

 
 
 


